
                           

 

Stellenausschreibung 

Berater*in für Rassismus in der Bildung 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt / ab Februar 2024 (50% Stelle) 

für den Standort Langenhagen/Garbsen 

Die Arbeitsgemeinschaft Migrantinnen, Migranten und Flüchtlinge in Niedersachsen (amfn e.V.) sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein*e Mitarbeiter*in für die Beratung von Schüler*innen, Eltern/Sorge-

berechtigten, Lehrkräften und anderem Schulpersonal, die von Rassismus an Schulen betroffen sind.  

Die Beratungsstelle gegen rassistische Diskriminierung an Schulen (BeRBi) wurde 2023 von amfn e.V. als 

unabhängige Anlauf- und Beratungsstelle für Rassismusfälle eröffnet und bietet eine niedrigschwellige 

und vertrauliche Beratung und Unterstützung an. BeRBi ist Teil des Förderprogramm respekt*land. 

Im Rahmen dieser Tätigkeit sollen Betroffene niedrigschwellig beraten und ihnen Handlungsmöglichkei-

ten aufgezeigt werden.  

Das sind Ihre Aufgaben 

• Beratung und Begleitung für von Diskriminierung in der Schule betroffene Personen (vor allem 

• Schüler*innen und Eltern) 

• Konzeptentwicklung und –durchführung eines Informationsangebots für Eltern und eines für 

Schüler*innen  

• Fallbezogene Dokumentation von Diskriminierungsfällen und Dokumentation der 

Informationsangebote 

• Recherche und Einholen von schulischen und juristischen Zusatzinformationen 

Das bringen Sie mit: 

• Anerkannte Hochschulabschlüsse und fachrelevante Zusatzqualifikationen 

• Gute Kenntnisse im Themenfeld Rassismus/Machtverhältnisse und Ungleichheitsstrukturen  

• Berufliche Erfahrungen im Bereich der Teilhabearbeit 

• Großes Interesse an der Antirassismusberatung 

• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise 

• Teamfähigkeit und Arbeitsflexibilität 

 

 



                           

 

Das bieten wir Ihnen: 

• Eine sinnstiftende Tätigkeit und abwechslungsreiche Aufgaben in einer langjährigen, anerkann-

ten Organisation 

• Die Möglichkeit, an innovativen Projekten zur Thematisierung von Diskriminierung und Rassis-

mus an Schulen mitzuarbeiten 

• Begegnung, Austausch und die Zusammenarbeit mit einem engagierten Team und ein anregen-

des Arbeitsumfeld im Themenfeld Diversität, Antirassismus und Diskriminierungsschutz 

• ein engagiertes, diverses Team mit flachen Hierarchien 

• Vergütung nach TVöD E11  

 

Der Arbeitsort ist Langenhagen. Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.12.2024. amfn e.V. sieht in 

der Vielfalt ihrer Belegschaft einen großen Gewinn. Wir wünschen uns deshalb Bewerbungen von 

Menschen mit vielfältigen Hintergründen. 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Email an den amfn- 

Geschäftsführer Herrn Dr. Hadeed: anwar.hadeed@amfn.de 


